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Grosser Gemeinderat
Sonnenfelsstrasse 4, 3700 Spiez
Tel. 033 655 33 15, Fax 033 655 33 85
gemeindeschreiberei@spiez.ch

Auszug aus dem Protokoll des Grossen Gemeinderates vom 07. Sep-
tember 2020

506 1.304   Einfache Anfragen
Fussweg Güetital - Möve / Einfache Anfrage P. Gertsch (SVP)

Peter Gertsch: Ab dem Fahrplanwechsel 2021 haben wir zur halben Stunde jeweils einen Bus in 
Richtung Interlaken und Spiez. Unterhalb der Möve an der Hauptstrasse wird eine neue Bushalte-
stelle gebaut. Seit 2013 gibt es für den Dorfteil Güetital keine Ortsbus mehr, die Bewohner und 
Gäste im Güetital müssen bei der Haltestelle Möve ein- oder aussteigen.

Der Zugang zur Haltstelle Möve ist vom Ortsteil Güetital Richtung Möve nach wie vor ungenügend, 
weder Rollstuhl- noch Kinderwagentauglich und teilweise gefährlich. Gerade auch für ältere Be-
wohner, die auf den öffentlichen Verkehr angewiesen sind, ist es unzumutbar. Stürze oder andere 
Gefahren könnten zu vermeidbaren Unfällen führen. Der Weg führt über eine schlecht beleuchtete 
Treppe in den unteren Teil des Quartiers.

Das Güetital ist ein wachsender Dorfteil der Gemeinde Spiez und hat in der Vergangenheit steten 
Zuwachs aller Bevölkerungsschichten.

Leider sind bereits mehrere Anfragen an die Gemeinde betreffend eine Sanierung immer ins Leere 
gelaufen. Es wurden zwar Versprechungen gemacht, aber eine zufriedenstellende Sanierung oder 
eine in Aussicht gestellte Umsetzung ist bis dato ausgeblieben.

Der Gemeinderat wird angefragt:

- Wann (genaue Zeitangabe) wird der Zugang vom Güetital zur Haltestelle Möve saniert und 
auch nachts sichergemacht?

- Können die Bewohner des Ortsteils Güetital mit einer Variante rechnen die Rollstuhlgängig 
und Kinderwagentauglich ist?

- Wird das Gespräch mit den Anwohnern des Güetitals gesucht und deren Bedürfnisse er-
fasst in Bezug auf diesen Zugang?

- Warum dauert das so lange?

Stellungnahme des Gemeinderates

Ruedi Thomann: dankt für die Anfrage. Der angesprochene Weg ist in schlechtem Zustand, das 
wird nicht bestritten. Gespräche zur Verbesserung wurden kürzlich geführt. Vorgesehen ist, die 
Treppe zu sanieren und mit einer Rampe für Fahrräder, Kinderwagen, Rollkoffer, etc. zu versehen. 
Die Zugangswege zur Treppe sowie die Beleuchtung werden verbessert. Die Durchführung sollte 
bis zum Fahrplanwechsel, oder kurz danach, realisiert sein. Leider kann der Weg nicht für Roll-
stuhlfahrer realisiert werden. Eine Bewilligung für solche Vorhaben ist kaum erhältlich, da der Weg 
durch die Landwirtschaftszone führt. Es müsste mit Kosten von Fr. 250'000.00 – 300’0000.00 ge-
rechnet werden, was unverhältnismässig hoch wäre. Ab dem alten Buswendeplatz, nach der Gara-
ge Kröpfli, ist die Distanz zur neuen Haltestelle bei der Möve 520 Meter lang. Der Standort der 
neuen Haltestelle wird beim Einfahrt Hafen errichtet. Die Distanz des ehemaligen Wendeplatzes 
zur Haltestelle der normalen Strasse entlang, beträgt rund 600 Meter. Die Differenz beträgt somit 
ca. 80 Meter. Eine Höhendifferenz besteht nicht, beide liegen auf dem Niveau der Hauptstrasse.
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Peter Gertsch zeigt sich mit der Antwort des Gemeinderates zufrieden.

NAMENS DES GEMEINDERATES
Die Präsidentin Die Sekretärin

J. Brunner T. Brunner
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